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Das Bezirksgericht St. Gallen hat am 19. Oktober 1917 das Sparheft der
st. gallischen Kantonalbank Nr. 184485, lautend auf Frau Bertha Stricker-Graf,
kraftlos erklärt. (W 535)

St. Gallen, den 22. Oktober 1917.
Bezirksgerich tskahzlei St.' Gallbn,

-i i""M' 1 -'T-'"'i iMftPfftiteaimtfiMBiitiifi.i'.üf.

JIM
Gothaer Lebensversicherungsbank auf Gegenseitigkeit

In den nachstehenden Kantoneu sind zu Reclitsdömizilträgcrn bestellt:
Kaiitön Äafgaii: J. Merz; Coiffeur, Aarau, Bahnhofstrasse 621.
Käntön Basel-Latid: J. Strübiii-Hoch, Liestal.
Katitoii GlöttiS: Walser Stüssi, Glarns, Bahnhofplatz.
K'abfdti TeSäin: Prof. Pietrö Ferrari, Bureau d'as'surances, Lugaho, Via

C. Bathglini S. ' (Z) 19)
Kantou Thurgau: J. Forster-Geiger, Wemfeldcn.
Kanton Zug:-Alois Hotz, jr., Zug, Rigistrasse.
Zürich, den 15. Oktober 1917.

Der.Generalbevollmächtigte für die Schweiz:
J. STAEHELIN.

Handelsregister - Begistre de eonsmeree -.Registro di eommereio

Eh Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal®

Zürich — Zurich — Zurigo
1917. 1. Oktober. Wilhelm Grab Aktiengesellschaft in' Zürich (S. H. A. B.

Nr. 210 vom 8. September 1917, Seite 1443). Die Aktionäre dieser Gesellschaft
haben in ihren ausserordentlichen Generalversammlungen vom 21. September

1917 und 20. Oktober 1917 in' Abänderung des § 1' der Statuten die Ersetzung

der bisherigen Firmenbezeichnung durch Schuhhaus & Versandtgeschäft
Wilh. Grab A.-G. Zürich beschlossen.

Manufaktur waren. — 19. Oktober. Paid Eidenbenz, von
Oehringen (Würt.), in St. Moritz (Engadin), und Hans Jakob Nicvcrgclt,
von Zürich, in Zürich 2, haben unter der Finna Paul Eidenbenz & Co. in
Zurich 1 eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 19. Oktober
1917 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter ist Paul Eidenbenz

und Koinmanditär ist_ Hans Jakob Nicvcrgclt, mit dem Betrage von
Fr. 1000 (eintausend Franken). Agentur und Kommission in Maiiufakturwavcn.
Ramistrassc 6.

Plattfuss-Schuheini age u. — 19. Oktober. Johann Splichal,
von Zürich, in'Zürich 1, Danicl-Bcndel-Bloch, von Stallikon, in Zürich 6, und
Hans Sochor-Kirohncr, von Zurich, in Zurich 6, haben unter der Firma
J. Splichal & Co. in Zürich 1 eine Koilcktivgescllschaft eingegangen, welche
am 1. November 1917 ihren Anfang nehmen wird. Die Gesellschafter führen
die Firmaunterselivift unter sich je zu zweien kollektiv. Fabrikation und
Vertrieb von Plattfuss-Schuheinlagcn. Linthcschergassc 17.

Isolierseidenfabrikation. — 19. Oktober. Inhaber, der Firma
Alex. Jores in Erlenbach ist Alexander Jorcs-Sachs, von Krefeld (Prcusscn),
in Zürich 6. Meeh. Isolierscidcnfabrikation.

Kino. 19. Oktober. Inhaber der Firma Francis Steclcl, Thalia-Theater
in Winterthur ist Francis Steckl, angeblich von San Francisco (Kalifornien),
in Kiisnaeht (Zürich). Lichtspieltheater.-Balinhofplatz 11.'

• 19. Oktober. Sparkasse Elgg in Elgg (S. H. A. B.'Nr. 171 vom 8. Juli
1907, Seite 1218). Die Statuten dieser Genossenschaft sind in der
Generalversammlung vom 2. September 1917 revidiert worden. Den bisher publizierten
Bestimmungen gegenüber ergeben sich folgende Acndevungen: Die Genossenschaft

hat den Zweck, bequeme Gelegenheit zu sicherer imd zinstragender
Anlage von Ersparnissen zu geben und Landwirtschaft, Gewerbe und Handel
durch Darlehen zu unterstützen. Die Mitgliedschaft wird nach unterschriftlichcr
Beitrittserklärung durch Aufnahme seitens der'Direktionskommission und
Einzahlung von Fr. 100, für. welche als Gegenwert ein Ahteilschcin verabfolgt
wird, erworben. Jede handlungsfähige Person kann als Mitglied aufgenommen
werden. Die Aufnahme verheirateter Frauen ist zulässig, sofern diese sich nach
dem für sie geltenden ehelichen Güterrecht rechtsgültig verpflichten können,
oder sofern ihre Ehemänner für die Erfüllung ihrer statutarischen .Verpflich¬
tungen als Selbstschuldncv Gutsprache leisten. -Die Mitgliedschaft erlischt:
a) durch Ableben, jeweilcn auf Schlüss des dem Todesjahr folgenden'Geschäfts-
jahres; bei juristischen Personen durch deren Auflösung, ebenfalls auf Schluss
des dem Jahre der Auflösung folgenden Geschäftsjahres; b).durch jährliche
Kündigung, zulässig auf Ende eines Geschäftsjahres; c) auf Beschluss der Vcr-
waltungskommission bei allfällig eintretender Zahlungsunfähigkeit eines
Mitgliedes, Wegzug ausser Landes, Verletzung der statutarischen Pflichten,' Eintritt

von Verhältnissen, welche die Aufnahme in die Genossenschaft ausschlics-

Firmaunterschrift erfolgt kollektiv. Mctallwarcn-

sen. Vom "Reingewinn werden vorerst 60 % zur Acufnung- des Reservefonds
•verwendet: Aus dem Restbetrag wird dem Verwalter eine Gratifikation und.
den Genossenschaftern eine Dividende ausgerichtet. Letztere darf in keinem
Falle mdhr als 1 % des in Anteilscheinen einbezahltcn Garantiekapit'als
betragen: Ueber. die Verwendung eines allfälligcn .riaoh Ausrichtung von
Gratifikationen und Dividende. verbleibenden Betrages entscheidet die
Generalversammlung auf Antrag der Verwaltungskommission.' Emil • Hofm'ann, Albert
Müllhaupt und Heinrich Müller sind aus der Verwaltungskommission
ausgeschieden. An deren Stelle wurden als Mitglieder gewählt: Adolf Biichi, Kon-

'•sumvcrwalter, von uud in Elgg; Adolf Bosshard, Landwirt, von und in
Hofstetten, und Heinrich Götz, Heuhändler," von Obcrncunförn, in Hagcnbuch.

Dekorations-, Glasschildcv- und' Flachmalcrei. —
19. Oktober. Die Firma'Fehrenbach & Geiig in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 16
vom 21. Januar 1914, Seite 103) verzeigt als-Domizil und Geschäftslokäl:
Z ü r i c h 7, Gcmeindestrasse 31.

19. Oktober. - Könstimverein Aathal in Aathäl-Secgräben (S. H. A. B.
Nr. 243 vom IS. Oktober 1915, Scito 1398). Bernhard Lcütenogger ist uns dem
Vorstände dieser Genossenschaft ausgeschieden, dessen Unterschrift ist
erloschen.' Als Aktuar ilnd Quästor wurde gewühlt: Robert .Widmer, Commis, von
Stein (Appenzell A.-Rh.), in Aathal-Sccgräben. Präsident, Vizepräsident uiid
Aktuar zeichnen je zu zw'eicn kollektiv für die Genossenschaft.

Vertretungen, Agentur, Ko'mmis'sio'u. — 19. Oktober. Die
'Firma Bened'ettö Ki'äft in Zürich 7-(S. H. A. B. Nr.-202 vom-30.-August 1917,'
Seite 1393) vorzeigt als Domizil, Wohnort des Inhhbcrs 'und Geschäftslokäl:
Zürieh 6, Vogelsangstrasse 33. ' ' '

Seidenstoffe. — 19". Oktöbcr. Die Finha M. Krönliöiiner .in Z li -

rich 1 (S. H. A. B. Nr. '149 vom 29.'.Juni'1917, Seite 1061) v'crzoigt als
Domizil, Wohnort des• Inhabers und Geschäftslokäl: Züvieli 2, Tödi-
stTassc 47. I-

Bijouterie waren. — 19. Oktober. Die Firma P. F. Kaeufer in
Zürich 1 (S..II. A. B. Nr. 14 vom 18. Januar 1917, Seite 89) verzeigt als
Natur des Geschäftes: • Engros-Handcl und .Agentur in Bijoutcricwaven.

'Tcchn. B u r ,c a u ; V-ertrctung'.in Masehiiion. —' 19. Oktober.
Die Finna Paul Schubert in Rüschlikon (S. H. A. B. Nr. 96 vom 26. April 1917,
Seite 682) .vorzeigt als -Natur des Geschäftes: Technisches Bureau und Vertretungen

in Maschinen. • •

Metallwarenfabrik uud A pp ar a t e nb au. — 19. Oktober.
Paul Sehubevt," von Dresden, in Rüschlikon,'und Franz Gustav Herkenrath, Ing.,
von und in Höngg, haben unter der Firma Schubert ^Herkenrath in Zürich 2
eine'Koilcktivgescllschaft eingegangen, welche am 20. Oktober 1917-ihren
Anfang- nehmen wird. - Die
fabrik und Apparatenbau. Brunaustrassc 95.

20. Oktober. Der Economist, Schweizer Exportrevue in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 16 vom 21.-Januar 1913, Seite 109). In der. Generalversammlung vom
11. Oktober 1917 wurden die §§ 1, 2, 13 und 14 der Statuten revidiert. Der
bisherigen Publikation gegenüber sind als Acndciüngcn zu konstatieren: Die"
Firma lautet nun: Schweizer Export-Revue (Revue Suisse d'Exportatiou)
(Swiss Export Review). Zweck der Genossenschaft ist die Herausgabe der
Sehwcizcr Export-Revue, Revue Suisse d'Exportation, Swiss Export Review,
sowie Betrieb von1 Vcrlagsgcschäftcn überhaupt. Mitglied der Genossenschaft
kann jede volljährige Person werden. Begründet wird die Mitgliedschaft durch
schriftliche Beitrittserklärung und durch Erwerb mindestens 'eines Fr. 200
betragenden Anteiles. Der Vorstand'besteht aus 2—5 Mitgliedern. Max'Schoop'
ist aus dem Vofstand ausgetreten," dessen Unterschrift ist erloschen. Gesehäfts-
lokal: Bahnhofstra'ssc 57 b, St. Annahof, Zürich 1.

Restaurant und Konzertsaal. —.20. Oktober. Die Firma Karl
Eser in Zürich 4 (S. II. A. B. Nr. 256 vom 15.'Oktober 1907, Seite 1777),
Betrieb des Restaurant «Stadthalle» und Konzertsaal, ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen. ' •

20. Oktober. .Unter dem Namen Verband Schweizerischer Postkartenver-
leger besteht mit Sitz am Wohnort des' jeweiligen Präsidenton, zurzeit in
K i 1 c h b c r g- b. Z e h., ein Verein. Derselbe bezweckt die Wahrung der Interessen

der Mitglieder und Sanierung des Postkartcnhandcls, Festsetzung von
verbindlichen Minimalycrkaufsprcisen, gemeinsames Vorgehen gogenilber
Verlegern und Druckern, welche durch Preisunterbietungen den Postkavtcnhandcl
schädigen, sowie gegenüber solchen Kunden, die ihren Verpflichtungen nicht
nachkommen. .Die Statuten datioren .vom 4. August 1917. Mitglied, des
Verbandes kann jeder in der Schweiz wohnhafte gut beleumdete Verleger werden.
Ueber die Aufnahme entscheidet der Vorstand'bzw. die'Generalversammlung.
Die Mitglieder haben einen Jahresbeitrag von Fr. 10 zu bezahlen. Von neu
eintretenden Mitgliedern wird eine Eintrittsgebühr von Fr. 10 erhoben. Der
Austritt kann jcw'cilcn auf Ende des Jahres nach einer zwei Monate vorher
erfolgten schriftlichen Kündigung goschehcn. Mit dem Austritt'erlischt jeder
Anspruch an das Verbandsvermögen. Die Organe des Vereins sind:-Die
Generalversammlung und der aus 3—5 Mitgliedern bestehende Vorstand. Dio Vor-,
standsmitglicder führen je zu zweien -kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift für den Verband. Es sind dies: Adolf Zchndcr, Direktor, von lind in
Kilchberg b.-Z., Präsident; Carl Künzli-Toblcr, Kaufmann,' von Aadorf
(Thurg.), in-Zürich, Vizepräsident, und nans Wilhelm, Geschäftsführer, von
Safcnwil (Aarg.), in Zürich -3, Kassier.

Bern —' Berne — Berna
.Bureau Biel

1917. 18. Oktober. In ihrer ausserordentlichen Gcncralvc'rsamlung vom
26. März. 1917 hat die Eisenbahnerbaugenossenscliäft Biel, mit Sitz in Biel
(S. H. A. B. Nr. 145 vom 23. Juni 1916, Seite 998 und dortige Verweisung),
ihren Vorstand neu bestollt wie'folgt: Präsident: Max Schlatter, Rudolfs, von
Fahrwangen, Bahnbcamtev, in Nidau; Vizepräsident: Fritz Bachmann,
Christians sei., von Langnau, Lokomotivführer, in Nidau; Sekretär: Werner Bal-
mer, Hans Ulrichs sei.,-von Laupen, Lehrer, in Nidau; Buchhalter: Otto Wyss-
brod, Cäsars, von Bözingen,"Telephonchcf, in Nidau; Kassier: Emil Gutknecht,



»686 - N°„248
i

23: X. 1917

Emils, von Kerzers, Telegraphist, in "Nidau; Mitglieder: Jakoh Schauh, Jakobs,
von Zunzgen (Baselland), pensionierter Zugführer, in Nidau; Albert
Baumgärtner, Gottholds, von Rothrist, Kondukteur, in Nidau; Hermann Dietiker,
Ludwigs sei., von Thalheim (Aargau), Kondukteur, in Nidau; Fritz Musper,
Jakohs, von Port, Sehreiner, in Nidau. Die rechtsverbindliche Unterschrift
für die Genossenschaft führen der Präsident oder Vizepräsident mit dem Sekretär

oder Buchhalter oder Kassier dureh Kollektivzeichnung.
Musikalienhandlung, Uhrenrhahillage. — 18. Oktober.

Ueher die Firma Fritz Meyer, Musikalienhandlung und. Uhrenrhahillage, in
Biel. (S. H. A. B. Nr. 295 vom 15. Dezember' 1916), ist der Konkurs erkennt
worden. Die Firma wird infolgedessen von Amtes wegen gelöscht.

Mosaikgeschäft.' — 19. Oktober. Die Firma Arthur Riesen,
Mosaikgeschäft, in Biel (S. H. A. B. Nr. 298 vom 3. Dezemher 1907), ist infolge,
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
Hadern und Altmetall: — 20. Oktober. Inhaher der Finna Gottl.

Mathys auf dem Harzer zu Zollhrück ist Gottlieh Mathys, von Schangna-u,
wohnhaft in Zollbrüek, Gde. Rüderswil. Hadern- und Altmetallhandlung.

-
' < Bureau de Porrentruy
Scierie et commerce de hois. — 20 octohre. Hermann Zaugg,

originaire de Blumenstein, seieur, domicilie ä Porrentruy, est entre comme
assoeiG dans la soeiGtG en nom, collectif Martin Freres & Cie, seierie et
commerce de hois, ä.Porrentruy (F. o. s. du c. du 30 aoüt 1916, n° 203, page
1339, et du 9 octohre 1916, n° 237, page 1533). La procuration eonferee ä
Emile Stalder 'est Steinte!

Basel-Stadt — Bäle-VtlSe — Basilea-Cittä >

Wirtschaft. — 1917. 18. Oktoher. Die Firma Rud. Eberhard in Basel,
Wirtsehaftshetrieh (S. H. A. .B. Nr. 13 vom 18. Januar 1915, Seite 58), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

Manufaktur- und'Weisswaren. — 18. Oktoher. Die Firma.
R. Bruckner-Weber Nachf. v. Samuel Weber & Cie in Basel (S. H. A. B. Nr. 422
vom 31. Dezemher 1900, Seite 1692) ist infolge Verzichtes des Inhahers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «R. Bruckner Sohn
Nachf. v. R. Bruekner-Weher».

Inhaher der Firma R. Bruckner Sohn Nachf. v. R. Bruekner-Weber (R.
Bruckner fils, Succr de R. Bruckner-Weber) in Basel ist Rudolf Bruckner, von
und in Basel, mit seiner 'Ehefrau Elisaheth Marguerite geh. Georg in
Gütergemeinschaft lehend. Die Firma ühernimmt Aktiven und'Passiven der
erloschenen Firma «R. Bruckncr-Weber Nachf. v. Samuel Weher & Cie» und erteilt
Prokura an Arnold Imhof, von und in Basel. Handel in Manufaktur- und Weisswaren.

Gerbergasse 20/22."

Agontur und Kommission; Landesprodukte. — 18.
Oktober/Eintragung von Amtes wegen gemäss Entscheid der Justizkommission
des Kantons Basel-Stadt vom 27. Septemher 1917:

Joseph Bohrer-Forster und Edgar Narzissus Fleury-Schori, beide von und
in Laufen (Bern), hahen unter der Firma Bohrer & Fleury in Basel eine
Kollektivgesellschaft eingegangen. Agentur und Kommission, Landesprodukte,
Import und Export. Gerhergasse 45.

19. Oktoher. Unter der Firma «Marmifera» A. G. («Marmifera» Societä Ano-
nima) («Marmifera» SoeiGtG Anonyme) bildet sieh mit Sitz in Basel eine
Aktiengesellschaft, welche die Erwerhung und den Betrieh von
Marmorhruehunternehmungen, die Beteiligung an solehen, Handel in rohem
und gesägtem Marmor in allen Ländern, den Ahschluss von allen Geschäften,
die dem Hauptzweck förderlich sein können oder mit ihm in, irgend einem
Zusammenhang stehen, und dio Beteiligung an solehen Geschäften im In- tiiid
Ausland bezweekt. Die Gesellsehaftsstatuten sind 'am 13. Oktober 1917
festgestellt worden. Die Gesellschaft ist auf 'unhestimmte Zeitdauer geschlossen
worden. 'Das Kapital heträgt hunderttausend Franken (Fr. 100,000), eingeteilt
in 100 Aktien zu-je Fr..1000. Die Aktien lauten auf den Inhaher. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen dureh Publikation im Sehweizerisehen
Handelsamtsblatt in Bern. Die Vertretung der Gesellschaft naeh. aussen üben
die vom Verwaltungsrat hezeiehneten Personen aus. Der Verwaltungsrat hat
seinem Präsidenten Dr. Silvain Brunsehwig, Advokat, und seinem- Mitgliede
Karl Steuer, Kaufmann, heide von und in Basel, die rechtsverbindliche Einzel-
untersehrift für die Gesellschaft erteilt.' Gesehäftslokal: Freiestrasse 31.

SchafThansen — Schaffhouse — Sciaffasa
Fabrikation elektrischer Apparate. — 1917. 19. Oktoher.

Die Firma Carl* Maier (Charles Maier), Fabrikation elektrischer Apparate, in
Sehaffliausen (S. H. A. B. Nr. 187 vom 11. August 1916, Seite 1254), hat an
Ernst Hauser, Ingenieur, von Döttingen (Aargau), im Sehaffhausen, Kollektivprokura

erteilt, in dem Sinne, dass dieser Prokurist hereehtigt sein soll, kollok-
t-iv mit je einem der andern Prokuristen rechtsgültig für die Firma zu zeiehnen.

St. (lallen — St-fiall — San Gallo

Tapezier- und Korsettgeschäft. — 1917. 18. Oktoher. - Der
Inhaher der Firma A. Hillebrand-Kobler, Tapeziergesehäft, in St. Gallen (S. H.
A. B. Nr. 36 vom 12. Februar 1910, Seite 2.35), ändert denWortlaut der Firma
ab in A. Hillebrand und meldet als weitere Natur des Geschäftes an:
Korsettgeschäft. Neugasse 40.

Korsette. — 18. Oktober. Die Firma A. Hillebrand, Korsettgeschäft,
in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 243 vom 17. Oktober 1917, Seite 1660), ist infolge
Verziehtes des Inhabers erlosehen.'

18. Oktober. Die Kommission der Konsumgenossenschaft Sevelen, mit Sitz
daselbst (S. n. A. B. Nr. 21 vom 26. Januar 1917, Seite 143), hesteht zurzeit
aus folgenden Mitgliedern: Ulrieh Litscher, Sticker, von Sevelen, Präsident;
Andreas Tinner, Zimmermann, von- Sennwald, Aktuar; Johannes Sehlegel,
Landwirt," von Sevelen, Vizepräsident;'Johann Jakoh' Stauh, Stieker, von
Sevelen, und Balthasar Wichser, Leliror, von Haslen; alle in Sevelen. Präsident,
Vizepräsident, Aktuar und Verwalter führen kollektiv je zu zweien die
rechtsverbindliche Unterschrift. Verwalter ist wie hisher Ulrich Dutlcr.

V i e h h a n d e 1. —_ 20. Oktober. Inhaher der Firma Jakob Göldi in Früm-
sen ist Jakob Göldi, von Sennwald, in Frümsen. Gross- und Kleinviehhandel.
Dorf.

Kieslieferungen, Installationen, usw. — 20. Oktober. Die
von der Kommanditgesellschaft unter der Firma Otto Pfaendler & Co.,
Kieslieferungen, Installationen, Sehlosserei, Bauunternehmungen, in Rheineek
(S. H. A. B. Nr. 25 vom 31. Januar 1908, Seite 162), an den Kommanditär
Alhert Leimgruber -erteilte Prokura ist erlosehen.

Maseliinenwerkstätte, land wirtschaftliche Maschinen.
— 20. Oktober. Der Inhaher der Firma Engesser-Fässler, Masehinenwerk-

stätte, Handel mit landwirtschaftliehen Maschinen und Ersatzteilen, in Kron-
bühl-Wittenbach (S. H. A. B. Nr. 213 vom 24. August 1909, Seite 1462), hat
seinen persönlichen Wohnsitz von Kronbühl naeh Basel verlegt.

Granbünden — Grlsons — Grigioni
1917. 10. Oktober. Die Genossenschaft.unter, dem Namen Allgemeine

Konsumgenossenschaft Malans, mit Sitz in Malans (S. H. A. B. Nr. 254 vom 30. Ok¬

toher 1915, Seite 1457), hat sich-dureh Besehluss der Generalversammlung vom
25. März 1916 aufgelöst; die. Firma ist nach h'eendigter Liquidation erloschen.

Pensionshetrieh. — 18. Oktober. Die Firma Frau A. Bürer
Pozzy, Pensionshetrieh, in Arosa (S. H. A. B. Nr.' 39 vom' 17. Fehruar 1915,
Seite 197), und damit die Prokura Guido Pözzy-Weher ist infolge Aufgahe des
Geschäftes erloschen. '

18. Oktoher. Der Verein unter dem Namen Schützengesellschaft St Moritz,
mit Sitz in.St. Moritz (S. H. A. B. Nr. 118 vom 12. Mai 1909, Seite 838), hat in
ihrer Generalversammlung vom 21. März.1910 die Statuten revidiert. In hezug
auf die publizierten Tatsachen ist folgende Aenderung h'ervorzuhehen. Der
Vorstand hesteht aus seehs Mitgliedern. Derselbe ist gegenwärtig wie folgt

zusammengesetzt: Präsident und erster Sehützenmeister: .Thomas Dorta,
Advokat, von Schuls, in'Samaden; zweiter Sehützenmeister: Rudolf Jilly,
Telegraphist, von Thusis, in St. Moritz; Aktuar: Bartholomäus Rohhi, jun., Metzger,

von und in St. Moritz; Kassier: Kaspar König, Bankprokurist, von Ennenda,
in St. Moritz; Beisitzer: Luigo Martignoni, Flasehner, von Calprino (Tessin),
in St. Moritz, und Carl Tröger, Geometer, von Trasadingen, in St. Moritz. •

Manufakturwaren, Sägerei undBaugeschäft. — 18.
Oktoher. Aus der. Kollektivgesellsehaft unter der Firma J. G. Candreja Söhne,
Manufakturwarenhandlung, in-Truns (S. H. A. B. vom-12. März 1897), ist.-der
Gesellschafter Johann Georg Candreja infolge Todes ausgeschieden.-Die Firma
hat in die Natur des Geschäftes neu aufgenommen: Sägerei und Baugeschäft.

Sanitäre Anlagen, usw. — 18. Oktober. Die Firma «Hch. Dühen-
dorfer»,' Sanitäre Anlagen, Wasserversorgungen, Zentralheizungen und
Bauschlosserei, mit Hauptsitz.in Davos-Platz und Filiale in Arosa (S. H. A. B.
Nr. 194 vom 18. August 1914, Seite 1394), hat ihre Zweigniederlassung >

in Arosa aufgegehen. -Die Firma Hch. Dübendorfer in Arosa ist- daher
erlosehen. '

Baugeschäft und Chalethau. — 18. Oktoher. Kuoni & Cie.,
Baugesehäft und Chalethau, in Chur (S.-H. A. B/ Nr. 246 vom 21. Oktoher
1914, Seite 1639). Die an Wilhelm Jaeger erteilte Prokura ist erloschen.

Fremdenpension. — 19. Oktober. Die Firma Hanna Enderli, Frem-'
denpension, in Arosa (S. H. A. B. Nr. 317 vom 26. Dezemher 1907, Seite 2191),
ist infolge Ahlehens der Inhaherin erloschen.

19. Oktoher. Die Genossensehaft unter dem Nainen Landw. Konsumgenossenschaft

Heinzenberg, mit Hauptsitz in Sarn und Filiale' in Versam und
Andeer (S. H. A. B. Nr. 87 .vom 12. April 1916, Seite 591), hat unter der
gleichen Firmahezeichnung je eine Filiale in Cazis, Thusis und Zi 11 is
erriehtet. Für die Zweigniederlassungen bestehen keine hesonderen
Bestimmungen. •

Tessin — Tessin — Ticino

(Jfficio di Lugano
1917. 19 ottohre. La ditta Valli Flora Volonteri, in Lugano, uffieio collo-

eamento (F. u. s. di c. 3 settemhre 1917, n°,205, pag. 1413), modifica la propria
'ragione sociale, in: F. Volonteri, uffieio internazionale di collocamento per
albergatori ed esercenti «Voluntas» & giä Volz Funk (F. .Volonteri, internationales

Plazierungs-, Hötel- & Wirtebureau «Voluntas» & vorm. Volz Funk.
M o hili. — 20 ottohre. La soeietä'in nome eollettivo «Figli di Pasquale

Pagani», eon sede in Lugano, fabhriea e vendita di • mobili' (F. u. s. di c.
12 ottohre 1916, n° 240, pag. 1556), e'sciolta. La liquidazione verrä eseguita
dal liquidatore Giacomo Diriwäehter, fu Samuele, eontahile, .di Safenwü, in
Lugano, sotto la ragione soeiale Figli di Pasquale Pagani in Liqne. •

Genf — Geneve — Ginevra

1917. 19 octohre.' Aux termes d'aete, requ' par M8 Pierre Carteret,
notaire.'ä GenGve, le 15 octohre 1917, il a GtG eonstituG, sous la denomination

de SoeiGtG Anonyme pour la construction du poele X., une soeiGtG

par aetions, ayant son siGge ä ChGne-Bougeries. Elle a pour objet:
L'aehat et l'exploitation d'une invention, faite par Alphonse Bernoud,
ingGnieur, pour un poele ä circulation'd'air'chaud, dit poele X. (dont le
brevet a GtG demandG par M. Bernoud) et des etudes faites ä ee sujet
par MM. Bernoud et'Henri'Laeroix, ingGnieur, aux'Eaux-Vives, la eons-
truetion et la vente des dits poeles, ainsi que de tous autres appareils
de ehauffage. Sa duree est illimitGe. Le eapital soeial est fixG ä la somme •

de sept mille franes (fr. 7000), divisG en soixante dix aetions de eent
francs ehaeune, - au porteur. Les -publications de la soeiGtG auront lieu
par la yoie de la'Feuille d'avis offieielle du Canton de GenGve. La soeiGtG
est administrGe '

par un eonseil d'administration compose de un ä trois
membres. Elle est engagee vis-ä-vis des tiers par la signature de la
majority des membres du'eonseil d'administration ou par le ou les adminis-
trateurs dGlGgues individuellement, quand il en seradGsign'Gs. Le premier
conseil d'administration est eompose d'Alphonse Bernoud, ingGnieur,-de
Geneve, demeurant ä ChGne-Bougeries. '

Chapellerie pour hommes et modes. — 19 octohre.
A. Bloch, commeree de chapellerie' pour hommes et modes, avee enseigne
et sous-titre: «Chapellerie des Lions», ä GenGve'(F. o. s. du c. du 26 fG-
vrier 1914. page 325). • Le titulaire, Alphonse Bloeh, est originaire d'Al-
saee-Lorraine (Xllemagne), domicilii ä GenGve.

Commere de ereme. — 19 oetobre. La soeiGtG en nom eolleetif
Hermenjat, Hostettler et Vaney, eommerce de ereme, avee sous-titre
«SoeiGtG Suisse du Commeree de la CrGme», ä GenGve (F. o. s. due. du 29
octohre 1912, page 1903), est deelaree dissoute des le 4 mars 1917. Sa
liquidation etant terminGe, cette soeietG est radiGe.

Petits homages. — 19 ectobre. La soeiGtG en commandite
Hermenjat, Wagnon et Cie, fabrication de petits

'
fromages dits «Petits

St-Gervais», ä Geneve (F. o. s.duc. du 8 mai 1915, page 641), est dG-
clarGe dissoute depuis le 31 deeembre 1916. Son aetif et son passif Gtant
repris par la soeiGtG «Hermenjat et Wagnon», ei-aprGs inscrite, eette
soeiGtG est radiGe.

Arnold-Leon-Fernand Hermenjat, de La Rippe (Vaud), domieiliG ä
Geneve, et Jobn-Samuel Wägnöri, des Eaüx-Vives, y domieilie, ont eonstituG

ä Geneve, sous'la raison soeiale Hermenjat et Wagnon, une societe
en nom eolleetif qui a eommeneG le Ier janvier 1917 et qui a repris,
depuis eette date, la suite des affaires, ainsi.que l'actif et le passif de
«Hermenjat, Wagnon et Cie», ei-dessus radiGe. Fabrication des petits
fromages dils:«Petit Suisse»; .17, Rue Grenus prolongGe.

Horlogerie en gros. — 19 oetobre. La raison Armand. Schmid,
ä GenGve (F. o. s. du c. du 10 oetobre 1916, page 1540), est radiGe ensuite
du dGees du titulaire, survenu le 12 mai 1917. La procuration eonfGrGe ä

Jeanne-HGlGne Sehmid est Gteinte.
La maison est eontinuGe,- avee reprise de l'aetif et du passif, sous

la raison Vve Armand Sehmid, ä GenGve, par Marie Heiniger, veuve
d'Armand Sehmid, de Lotzwil (Berne) et La Chaux-de-Fonds, domieiliGe ä
GenGve. La maison a eonfGrG procuration ä Jeanne-HGlGne Sehmid, de
La Chaux-de-Fonds, domieiliGe a GenGve. Commerce et reprGsentation en
horlogerie en gros; 3, Plaee des Bergues.
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' Bestandesaufnahme

von elektrischen Generatoren, Motoren und Transfprmatoren
Gestützt auf den Bundesratsbeschluss betreffend die.Bestandesauf-

.nähme,und die Beschlagnahme von .Waren vom.11." April 1916,wird über
sämtliche" im. Inland befindlichen' Generatoren, Elektromotoren und.Tfans-
Tormatören, auch über allfällig auf idem Transport'befindliche, die
Besten desaufnah'me, abgeordnet."

Jedermann, der "sich im Besitz oder Eigentum von Generatoren,,
Elektromotoren und Transformatoren befindet, 'ist verpflichtet, binnen
10 Tagen, vom erstmaligen Erscheinen dieser Verfügung im, Schweizerischen

Händclsamtsblatt an gerechnet, seine Bestände der'Abteilung für
industrielle'Kriegswirtschaft des Volkswirtschaftsdepartements auf
vorgeschriebenen Formularen anzumelden1). .'

Von-dieser Bestandesaufnahme werden betroffen: a)-Generatoren mit
einer Dauerleistung von mehr als 10 Kw.; b) Elektromotoren mit einer
Dauerleistung .'von mehr als 1 P. A. bzw. Aufnahmefähigkeit von mehr
als lKw.; c) Transformatoren mit einer Aufnahmefähigkeit von mehr als
10 KVA. \

Von dieser,Bestandesaufnahme werden nicht betroffen: d) Generatoren,
Elektromotoren und Transformatoren mit einer Aufnahmefähigkeit,'welche
unter den -in a, b, -c hiervor:genannten Grenzen liegen; e) Generatoren,
Elektromotoren und Transformatoren, welche in Betriebsanlagen aufge-•
stellt sind und zu. diesen gehören.

'

Ueber die angemeldeten Generatoreb, Elektromotoren und Transformatoren

darf nur mit Genehmigung, des schweizerischen Volkswirtschafts-,
departements, Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft, verfügt werden.

Ferner sind jeweils bis spätestens• am 5. jedes folgenden Monats,
erstmals wieder auf den 5. Dezember 1917, dann den ,5. Januar 1918 usw.
die am Ende des .vorhergehenden Monats vorhandenen und unter lit. a

.bis e hiervor fallenden Generatoren, Elektromotoren und Transformatoren
auf gleichem Formular der Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft
anzugeben.

Wer seine Warenbestände nicht oder unrichtig angibt oder den zur
Ausführung-der vorstehenden Verfügung erlassenen Vorschriften zuwiderhandelt,

wird gemäss'Art. 10 des eingangs erwähnten Bundesratsbeschlusses
mit einer Busse bis auf Fr. 20,000 oder mit Gefängnis bestraft. Die beiden

Strafen können miteinander verbunden werden.

Bern, den 18. Oktober 1917.
Schweizerisches VOlkswirtschaftsdepartement:

Schulthess.

Prise d'inventaire
de generateurs, moteurs et transformateurs electriques

En vertu de l'arrötö du Co,nscil föderal i du 11 avril T9l6 conccrnant
I'inventaire et le sequestre de marchandises, il est ordonnö la prise d'in-,
ventaire de tous les gönörateurs, moteurs et transformateurs electriques
döposös ou en cours de transport en Suisse.

Quiconquc est en possession, ä n'importc quel titre, de gönerateurs,
moteurs et transformateurs ölectriqucs est tenu de declarer ses stocks ä

la Division de l'economie industrielle de guerre du Döpartcment de l'e-
conomie publique dans les 10'jours ä compter de la prcmiöre parution
de cette decision dans la Feuille officielle suisse du commerce. Cctte
declaration doit etre prösentöe sur le formulaire prescrit ä cct effet2).

Sont soumis ä 1'inventairc: a) ,les gönerateurs ayant une puissance
constante. de plus de 10 kw.: b) les moteurs ayant unc puissance.cons-
tadte de' plus de 1 HP, soit üne capacitö de charge de plus de 1 kw.;
c) les transformateurs ayant une capacite de charge de plus de 10 KVA.

') Die Formulare können bei. der Buchdruckerei Rösch &• Sehatzmann in Bern
bezogen werden. •

8) Les formulaires sont en vente h l'imprimerie Rösch & Sehatzmann. & Berne
(Telephone n® 122B).

Ne sont pas soumis ä l'inventaiie: d) les genörateurs, moteurs et
transformateurs ayant une capacitö de charge införieure aux limites'sus-
indiquöes sub lit. a, b et c; e) les gönörateurs, moteurs et transformateurs

faisant partie de Tinstallation des' entreprises, dans lesqüclles ils
sont posös. ' :.• ''Tout acte de disposition sur les gönerateurs,, moteurs et transforma- •

teurs döclarös est subordonnö-ä l'assentiment du'Departement suisse de
b'öconomie' publique, 'Division de l'öconomie industrielle de guerre.

En outre, la possession ä la fin de chaque mois de gönörateurs,-
moteurs et transformateurs soumis ä I'inventaire doit etre annoncöe sur le
möme formulaire ä la Division de l'öconomie industrielle-de guerre au
plus tard jusqu'au cinquiöme jour-du mois suivant, la premiöre fois lc
5 döcembre 1917, puis le 5 janvier 1918 et ainsi de suite.

Quiconque ne döclarera pas ou döclarera faussement ses stocks ou
contreviendra aux prescriptions d'exöcution de la prösente decision sera
puni, conformöment ä Particle 10 de l'arröte du Conseil födöral citö en
pröambule, d'une amende jusqu'ä 20,000 francs ou d'cmprisonnement. Les
deux peines pourront ötre cumulöes.

Berne,_le 18 octobre 1917.
' Departement suisse de l'öconomie publique:

Schulthess.

Inventario
dei generatori, motori e trasformatori elettrici

In virtü; dcgli articoli 2 e 5 del dccrcto del Consiglio föderale
dell' 11 aprile 1916, concernente l'inventario ed il sequestro di merci, ö
ordinate l'invcntario dei generatori, motori e trasformatori elettrici esi-
stenti liclla Svizzera, compresi quclli in via di trasporto.

Chiunque e proprietario o depositario di generatori, - motori e
trasformatori elettrici, ö obbligato a denunziare, su appositi moduli1), alia
Divisione dell'economia induslriale. di guerra del. Dipartimento svizzero
dell* economia pubblica, le sue scortc, entro dieci giorni-dalla prima
pubblicazione delle presenti disposizioni sul Foglio ufficialc svizzero di
commercio.

Neil* inventario devono essere compresi: a) i generatori con una po-
'tenza continua superiore a 10kw.; b) i motori elettrici con una forza di
piü di 1 HP. vale a dire con una potenza superiore a.l kw:; c) i
trasformatori con .una capacity di carico superiore ä 10 KWA.

Dali'inventario rimahgono .'e'sclusi: d) i 'generatori, motori e
trasformatori elettrici con una capacite di carico inferiore a quella fissata piü
sopra alle lettere a, b, c; c) i generatori,. motori e trasformatori elettrici
i quali.fanno parte integrante a'impianti. di imprese.

Non, si, puö. disporrc di generatori,, motori e trasformatori elettrici
dichiarati, se non col consenso del Dipartimento svizzero dell'economia
pubblica, Divisionc dell'economia induslriale di "guerra.

• Inoltrc, al piü tardi il giorno 5 di ciascuno dei mesi succcssivi (la
prima volta il 5 dicembrc 1917, la seconda il 5 gennaio 1918, e cosi di
seguito) devono esserc denunziate al medesimo ufficio," servendosi degli
stessi - moduli, le scortc di generatori, motori e trasformatori elettrici
esistenti. alia fine del mese precedentc.

Chiunque non denunzia lc sue scorte o -le denunzia ihesattamente, o
contravviene alle prescrizioni emanate per l'esecuzione dellc prescnti,disposizioni,

sarä punito,,a tenore dell'art. 10 del .precitato. decrcto'del
Consiglio federale, con una multa .fino a 20,000 franchi o con la'prigionc.
Le due pene.possono essere cumulate:

B e r n a il 18 ottobre 1917. '

Dipartimento svizzero dell'economia pubblica:
Schulthess.

l) I moduli si possono avere alia Tipdgrafia Rösch & Schatzmnnn in Berna, Mon-
bijoustrasse.

ffiiiltt Teil - Partie non otielle - Parte non oliale
Betriebsergebnisse der Schweizerischen Bundesbahners

(Die Ergebnisse der drei letzten Monate sind approximativ.
Recettes d'exploitation des Chemins de fer f6d6raux

Les r&ultats des trois äemiers mois sont approximates.)

Monate
Mois

Januar
Februar
Mörz
April
Mal
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember
Total
.Ende Sept.
Mehr

Transporteinnahmen — Recettes de transport
Personenverkehr • Güterverkehr

Voyageurs, Marchandises
1917

6,022
4,273
6,224
6,068
6,276
5,931
7,247
6,656
6,795

1916

4,594
3,884
4,295
5,638
5,064
5,061
6,423
6,143
5,979
6,010
4,685
5,252

1917

9,892
7,628
9,869
9,417

10,160
10,145
9,769
9,453

10,044

1916

8,338
8,610

10,537
9,838

10,580
9,796
9,854
9,659
9,774

10,399
10,384
10,332

Total

1917

Versehledene
Einnahmen

Total Recettes diverses

1916 • 1917 1916

In Tausend Franken

Totaleinnahmen
Total des recettes

1917 1916
— En mittlere de frane»

Betriebsausgaben') '

Döpenses de l'exploit.1)
im ganzen — en tout

Elnnahmenüberschuss
Excödent des recettes

14,914
11,901
15,093
15,485
16,435
16,076
17,016
16,109
16,839

12,932
12,494
14,832
15,476
15,644
14,857
16,277
15,802
15,753
16,409
15,069'
15,584

631
867
636
585
918
596
642
561
707

450
487
346

•473
407
815
574
495
458-
454
467

6042

'
15,545
12,768
15,729
16,070
17,353
16,672
17,658
16,670
17,546

13,382
12,981
15,178.
15,949 '

•16,051
15,672
16,851
16,297 -

16,211
16,863
15,536
21,626

1917

10,933
10,441
10,831
10,251
10,556
15,238
11,482
11,361
12,260

1916

10,409
10,444
11,054
10,697
10,709
11,114
11,046
10,750
11,251
11,103
11,103
11,463

Cberhmpt — d'enscmble

1917 1916

4,612
2,327
4,898
5,819
6,797
1,439
6,176
5,309
5,286

2,973
2.557
4,124
5,252
5,342
4.558
5,805
5,547

'4,960
5,760
4,438

10,163

pr.
1917

1,8
0,8
1.7
1.8
2,4
0,5
2,2
1.9
1,9

km
1916

1,0
0,9
1.5
1.8
1.9
1.6

.2,0
1,9
1.7
1,9

M
8.0

Monate
Mois

53,491
6,410

63,028
47,081 86,377

118,101
86,986

609
139,868
• 5,801

181,129
134,067

— 11,468
6,143 4,505
1,638 —

— 192,597 — 131,143
146,011 188,572 109,248 97,474

7,439 — 11,774 —
36,763

61,454
41,098
4,335

— 20,8
14,8 14,3
0,5 -

Janvier
Fövrler
Mars
Avrll
Mal
Juln
Julilot
Aoül
Scptombre
Oclobro
Novombre
Dccombre
Total
Fin sept.
En plus

') Unter Ausschluss der Ausgaben zu Lasten des Erneuerungsionds (Erneuerung des
•Oberbaues, des Betriebsmaterials und des Mobiliars) und der sonstigen Spezialfonds.

') A l'exclusion des dipenses ä la charge du fonds du renou/oellement (renouvellc-
ment de la superstructure, du maUriel ß'exploitation et du mobüier) et des autres fonds
spicioMX.

Ankauf .von Dörrobst und ölhaltigen Kernen
Die Warenabteilung des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements

kauft jedes Quantum von Dörrobst und ölhaltigen Kerncn in
guter, handelsüblicher Qualität, zu folgenden Preisen 'und Konditionen:

Birnen, ganze und Schnitze, gut gedörrt: L Qualität, • gepflückte Sorten:
Längler, Goldbirnen, Langstieier.etc. Fr. 1.70 per kg; IL Qualität, mittelfrühe
Sorten: Wasserbirnen, grosse Weissbirnen, Guntershauser, Dornbirnen etc.
Fr. 1.55 per kg; III. Qualität: frühe Sorten: Teilersbirnen, Strickbirnen etc.
Fr. 1. 40 per kg. Aepfelschnitze, gut gedörrt: I. Qualität, geschält, sauer, ohne
Kerngehäuse Fr. 2.20 per kg; II. Qualität, ungeschält, sauer und süss, ohne
Kerngehäuse Fr. 1.80 per kg; Baumnüsse,'gesund, gut luftgetrocknet Fr. 1

-per kg; Kerne von Baumnüssen, gut luftgetrocknet Fr. 3. 50 per kg; Traubenkerne,

gut getrocknet und gereinigt 60 Rappen per kg; Kerne von Buchnüssen,'
gut luftgetrocknet Fr. 1. 70 per kg.!

Diese Preise verstehen sich franko Bahnstation des Verkäufers, zahlbar
bei Uebernahme der Ware. Das Gewicht ist netto zu verrechnen. Die Säcke
werden den Lieferanten auf Wunsch zur Verfügung gestellt oder denselben
mach Entleerung sofort franko retourniert.

Der Ankauf von Dörrobst .und ölhaltigen Kernen wird für die Warenabteilung

des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements von den Zentralstellen
für Obstvers'orgurig durchgeführt. Interessenten sind gebeten,

sich an die ihnen zunächstlicgcnde der nachfolgenden Zentralstellen zu
wenden: Zentralstelle.für Obstversorgung, Arenenberg (Thurgau), Geschäftsstelle

des Verbandes Schweiz. Öbsthandels- und Obstverwertungsfirmen, Zug,
Zentralstelle für Obstversorgung, Bern, Verband ostschweizerischer
landwirtschaftlicher Genossenschaften, Winterthur, Verband landwirtschaftlicher
Genossenschaften der Zentralschweiz, Hitzkirch, Departement des Innern des

Kantons Wallis, Sitten, Ufficio cantonale di Sorveglianza economica, Bellin-
zona, M. Pönöveyre, .Institut agricole, Lausanne (nur für Baumnüsse, Kerne
von Baumnüssen, Buchnüssc, sowie für Traubenkerne).

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass der Aufkauf von Baumnüssen,
resp. von Nusskernen, gemäss Verfügung des schweizerischen Volkswirt-
8Chaftsdcpartements vom 18. August 1917, nur solchen Personen gestattet ist,.
welche im Besitze einer diesbezüglichen Bewilligung der Abteilung für
Landwirtschaft des genannten Departements sind. Die Ausstelung dieser Bewilligung

erfolgt auf Vorschlag der genannten Zentralstellen.
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Ausfnhrbe'wiEiigungen
Wir. machen darauf aufmerksam, dass gemäss Bundesratsbeschluss betreffend

die Organisation des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements vom
17. Juli 1917 (s. Handelsamtsblatt Nr. 167 vom 20. Juli 1917) die'Erteilung von
Ausfuhrbewilligungen, soweit es. sich nicht um Nahrungs- und Genüssmittel
sowie landwirtschaftliche Produkte handelt, der neu errichteten A bteilungfür industrielle Kriegswirtschaft übertragen worden;ist.

Um Verzögerungen zu vermeiden, sind daher alle Gesuche um
Ausfuhrbewilligungen, die früher bei der- Handelsabteilung des
schweizerischen Politischen Departements eingereicht
werden, mussten, an die obgenannte Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft
des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements zu richten.

Postdienst
Im Hinblick auf den Mangel an Brennstoffen wird die Postverw'al-

tung durch Bundesralsbeschluss vom 19. Oktober ermächtigt, äuf den
I. November 1917 folgende vorübergehende Massnahmen während der
Dauer der Einschränkung in den Zugsvertiindurigen zu treffen:

1. Beschränkung der -Schalterstunden der Poststellen auf die Zeit von
8y2 Uhr morgens bis 6)4: Uhr abends.fj'

Bei den Poststellen, hei denen der Post- und Tclegraphendienst
vereinigt ist, haben sich die beiden Verwaltungen über die Schalterstunden
zu verständigen. 2. Schliessung der Schalter der Postbureaux I. und
II. Klasse über Mittag während einer Stunde, soweit angängig. 3. Gänzliche

Schliessung weniger wichtiger Zweigpöststöllen (Filialen) in den
Städten. 4. Möglichste Einschränkung der Nachtarbeit. 5. Späterlegung
des ersten und Früherlegung des ' letzten Bestellgariges der BriefLräger.
Verminderung der Zahl der Bestellgänge' für die Briefpost an den Werktagen

in den Städten äuf drei una an andern Orten "auf zwei. 6.
Aufhebung der Briefvertragung an den Sonn- und Feiertagen, soweit es nicht
Eilsendungen betrifft. Unentgeltliche Abholung der gewöhnlichen Brief-
pöstsendungen durch den Empfänger, wo die dienstlichen Verhältnisse;es
gestatten. 7. Grösstmögliche Einschränkung der Umleitung der Postsachen
an den Sonn- und Feiertagen.

* ' *

Achat de fruits seches, etc.
La division des marchandises du Departement suisse de l'economie

publique, ä Berne, achöte toute qüantitö de fruits sdchäs, cerneaux de
noix, p6'pins de raisins et fa'ines pour la preparation de
l'huile, de bonne quality aux prix et conditions ci-apres:

Poires entieres et quartiers de poires bien seches: Ire qualite, varices
speciales, cueillies ä, la main fr. 1. 70 le kg.; He qualite, varidtäs mi:hätives,
fr. 1. 55 le kg.; Hie qualite, variötes hätives, fr. 1'. 40 le kg. Quartiers de pommes
bien söchös: Ir0 qualite, pommes acides, pelees, sans le coeur fr. 2. 20 le kg.;
IIe qualite, pommes acides et douces, non peldes, sahs le coeur fr. 1. 80 le kg.;'-
noix, de bonne qualite, bien sechöes ä, Pair fr. 1 le kg.; cerneaux de noix, bien
seches ä l'air fr. 3. 50 le kg.; pöpins de raisins, bien seches et nettoyös fr. —. 60
le kg.; faines, bien s6chees ä l'air fr. 1. 70 le'kg.

Oes prix s'entendent franco station expöditrice, payables ä la prise ,de
livraison de la marchandise, poids net. Les sacs- seront mis ä la disposition du
fournisseur qui en fera la demande. Les sacs appartenant aüx fournisseurs leur
seront r'etournös, aussitöt vides.

L'ächat des fruits seches, cerneaux, pöpins de raisins et de faines pour la.
preparation de l'huile se fera pour le compte de la division des marchandises

du Departement suisse de 1'edonöMe publique,' par les soins'des Offices
centraui po.urle'ravitaillemen.t en fruits. Les interessös sont
pries de s'adresser a l'office le plus rapproche de leur domicile.

Voici la liste de ces offices centraux: Office central'poür le ravitäillement
en fruits Arenenberg (Thurg.), Bureau de l'association suisse des maiso'ns' pour
la production et le commerce de fruits,' Zoüg, .Office' central pbür le 'ravitaille-
ment en friiits, Berne, Föderation des syndicats ägricoles de.la Suisse „Orientale,

Winterthour, Föderation des syndicats de la Suisse centrale, Hitzkirch,
'Ddpartemeiit .de l'Intdrieur'du - Valais,-Sion, Office cantonal de surveillance
dconomique, Bellinzone, Monsieur Pdndveyre, Institut agricole, Lausanne"
(seulement pour les noix, les cerneaux de. noix, les faines et les pdpins de
raisins. • •

Conformdment ä la ddeision du Departement de l'economie publique du
.18 aoüt 1917, l'achat de noix oü de cerneaux n'est permis qü'aux personhes
en possession d'une autdrisation spdcialeme'nt., ddlivree ä cet effet par la
division de l'agricultüre du departement prdnomine. Ces autorisations sont dd-
livrees sur le prdävis des offices centraux prdcitds.

Autorisations d'exportation
Nous rendons attentif üü fait que, conformdment ä l'arrdtd du Cönseil

feddral concernant l'organisätion du Departement suisse de l'ecönömie publique
du 17 jüillet 1917 (voir Feuille öfficielle du commeree, n° 167, du 20 jiiillet
1917) la ddlivrance des autorisations d'exportation —. en tant .qü'il ne s'agit
pas de denrdes alimentäires et de produits ägricoles — rentre dans'le's competences

de la Division de l'economie industrielle,de guerre,
rdeemment eonstitude.

*

• Afih d'dviter des retards, toutes les demandes en autorisation d'exportation
qui dtaient adressdes precddeminerit ä la Division.du eommerce

du Departement politique suisse sont• ä soumettre dorenavant
ä la Division de l'deonomie industrielle de guerre du Ddp'artement suisse de
l'dconoinie publique.

'

Service postal
Vu la penurie de combustibles,. 1'administration des postes est äuto-

risde ä prendre, par suite de l'arrdld du Cönseil federal-du 19 oetdbre,
dds le 1er novembre 1917, les mesures suiväntes aussi longtemps que
durera la restriction des communications par trains: 1. Les guichets des
bureaux de' poste seront ouverts de. 8)4 heures du mätin ä 6)4 'heures
du söir.

En ce qui conceme' lfes offices de poste oü se trouvent rdunis le
service des postes et celui des teldgraphes, les deux administrations s'en-
tendront sur les heures d'ouverture des guichets. 2. Les guichets des
bureaux de.poste de Ie et de.IIe elasse seront' fermes pendant unc heure au '

milieu' du jbür, lorsque cette mesure sera possible. 3. Les bureaux de.
peste-sueeursales d'importance secoridaire, seront cömpletement fermös
dans les 'villes. 4. Le travail de nuit sera restreint lc.plus possible.
5. La premiüre tournöe de distribution des facteurs aura lieu plus tard
et la derniöre de meilleure heure. Le nombre des distributions de la poste
aux lettres sera röduit; les jours ouvrables,' ä trois dans les villes et ä
deux dans les autres localites. 6. Les lettres ne seront pas distributes les
dimänches et jours föriös. en tant. qu'il ne s'agit päs d'envois expres.
Les destinätaires peuvent retirer gratuitement'les envois postaux ordi-
naires, * lorsque les conditions du serviee le permettent., 7.-La röexpödi-
tion des envois postaux sera restreinte le plus possible les dimänches et
jours föriös.

Annoncen - Regie :

PUBtiCITAS A. «. Anzeigen - teoices - Annenzi Rögie des annonces;
PUBLICITAS ig. J

TÜSEÜIÄNSl-IMSM'IIf
von FltlXZ MADOERY, .Bücherrevisor.

Kasel Zürich Chur
Falluierstr. 7 Eseherhaus 354 Herrengassc 359

Tel. 5161 Tel. 6091 Tel. 428

Ordnen, Einrichten n. Naelitragen von Buehlial-
tungen; Inventare. Gulachten. Revisionen,
Rekurse, Briefliche BiichhaltunesUiirsc,
Inkasso. Naehlassverträgc; Detcktivsaehen.
Vermögens-Verwaltungen, Finanzierungen, Kon-.-

sultationen etc." 400 (3764 Q)

A. 6. ElektrlzHätowwto Wyaaa
4% Anleihen I. Hypothek von Fr. 1,500,000 von 1900

Zur Rttekzaillu'ng jauf 1. Mal 1918 sind folgende 50 Obligationen zu je Fr. 1000.
ausgelost worden, tfeV'cn Verzinsung vtfm genannten Tafte an atifliört:
Nru. 41

45
49
78
90

100
119
127
137
161-

178
222
251
252
358

365
407
443

.469
541

542
579
677
679
696

719
721
732
738
756

786
902
949
982

1068

1113
1117
1129
1178
1202

1208 1298
1220 1334
1228 1389
1236 1420
1258 1476

Treit>riemeii-
idh&sioiiifeti

in Stangen und flüssig liefert zu S. S.S.-Be-,
dingungen (5818 Q) 2504!

Chemisch-technische Fabrik G. Zinimerii,
Aarburg.

Einladung-
zur

ordeiMn GraeratoerwnonlaBt
auf Mittwoch, den 31. Oktober 1917,

im Sitzungssaal in Mellingen

TYaktarn den:
Bericht der Revläoi'eh.
Bericht dös Verwaltungsrates.
Jah'resrechnüng ühd Dechar^e-Eiteilüng.
Be'SchluSsfässang über Verteilung des'Reingewinnes.

5. Festsetzung des' Auszahluh'gstermins.
6. Wahlen der Revisoren. ' (5988'Q) 2555,

Bilanz, Gewinn- und Verlüstrechmmg und'Re-
\nsionsbericht liegen von heute an. zur Einsicht
der Aktionäre im Bureau der Gesellschaft, auf.

Mellingen, den 20. Oktober l9l7.
5)er Verwaltungsraf.

Die mit sämtlichen unvcrfallenen Coupons abzuliefernden Obligationen werden spesenfrei

eingelöst: '

in Langenthal: bei der Gescllsehaftskasse,

„ „ Bank in Langenthal,
„ „ Kantonalbankfiliale,
„ „ Kautonalbank vou Bern und ihreu Zweiganstalten,

„ Spar- & Leibkasse, >

„ 0 Basler Handelsbank,
den IUI A. Sarasin & Co,

„ der A. G. Leu & Co.

NB. Von frühern Auslösungen her sind noeh ausstehend:
Nummern: 1123 gekündet auf 1. Mai 1915; 1121 gekündet auf 1. Mai 1916; 1131

gekündet auf 1. Mai 1917.
Wir -machen bezüglich der Einlösung dieser lctzern drei Titel ganz besonders aui

die RüekzahlungsbesKrumungen aufmerksam. 2487 (8058 Y)
Langenthal, den 9. Oktober 1917.

A. G. Elekti'izitäitswerke Wynau:
Der Direktor: F. Marti.

Bern:

Basel:

Zürleh:

Gebrüder Weiss |

Bregenz
Bachs, St.9Iar;retheii; Romanshorn, Triest,
Wien,Bindenz,Feldlllirch, Dorubirii, Lindau j

.132 G." Faclixemiisse Verzollungen 631

Feste Trnnsportühcrnahmcn naeli allen ltieiitungeB I
I " ' » !' * ' - > r' ' - T

Vorslcherangen für Gescbäits- und Priv.athäüser, Fabriken,
'

WarenlägerV Wasserversorgungen;• Hocbdruckleitungen ete.

gegen' sämtliche 'Schäden, mit Einsehluss der bezüglichen
' Reparatur- und -Ersatzkosten für Leitungen und Apparate

s'ehliesst zu günstigen Bedingungen und billigeu Prämien ab

^asserscbaAen> naii
üafaKvarsicherabjis-Lyon.

Direktion für die Sebw*eiz:

?fistar ^ Heflianer, Zürich. (45isi]

Metail-ScHiitier
gegossen — geätzt

E. PFI8TER & C,E|
Sehilderfabrik §

K:trii,icn J
Bnchfährnng

Ordne zuverl., j;asch, diskret
vernaeiil. Bnchfühfungien,
Invent, u. Bilanzen,Büelitfr-
expertisen. EintühTiina-der
araer. Bueltführ. .nach prakt.
System,'.mit 'G'ehe'imb'üeh.
Prirha R'eler.. ICottirae' aübh
näch ausw II.Friseh,' Nfeue
Beekcnhofstr. 15, Zürich 6.

Ö. Crelesnotf
vorm. J. Repson

Miinnedorf (Kt. Zürich)
Reform Schnell kopiertü -
eher und Farhltänder lür
'Sehrei bmaselünen jeden
Systeme. 2552!

-. Socie'td anonyme
13, bd Georges-Favon - GEJlKVE j

Maison fondee en 1871

Editonrs du CALENÜR1EE

des valeurs a lots
1917-1920

donnant en 64 pages des
renseignements tr6s ap-
precies par tous lcs'pos-
sesseurs de valeurs ä lots
et ötablissements de
banque. (3013S X)

Prix: fr. 1.

Abonnez-vons ä lä

hie in
paraissant durant la
gueire une fois par mois.
Listes, eotes,-renseignements

trös variös sur
valeurs ä lots, bourse,
placements. IFffix: fr- 3
par ans. Numfiro
specimen gratis. 2547..

i Dsmandez dos piospectos I

in HöMs
findet .man am' 'schnellsten

jUtid -siebersten dureh
Veröffentlichung des '.Gesuches
in der .o;Feüille d'ÄVls «!«

ifontreüs s und in ' dem
'

t Jonrüal »t Llsta'idas Etran-
gars 'de Montreui

Bucbdruekerei POCHON-JENT A BÜHLER in Bern — Impririerie POCHON-JENT A BÜHLER i Berne


	

